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Weingut Dr. Loosen, Riesling trocken (weiss) 2022
Steillage, Spezialfüllung Selection Schwander
Mosel

Fr. 14.90 (ab September 23 Fr.16.90)

Frankreich und Deutschland 

Grosse Verkostung 

in Basel:

Freitag, 9. Juni  

2023



Der 66jährige Erni Loosen ist ein wahres Naturereignis. Selten sind 
wir einem derart energiegeladenen, von seiner Mission durchdrunge-
nen Winzer wie ihm begegnet. An einem sonnigen Frühlingsabend 
treffen wir auf seinem Weingut in der Nähe von Bernkastel ein und 
verkosten sogleich zwei trockene Rieslinge, die er nach der Methode 
seines Urgrossvaters erzeugt hat: Ein unüblich langer Fassausbau auf 
der Vollhefe während vieler Jahre. Serviert werden der 2013er und  
er 2012er, die beide aus Grossen Lagen stammen. Das anschliessende 
rustikale, jedoch sehr schmackhafte Abendessen (Spargelsuppe, Bra-
ten und Gräwes) bereitet Erni gleich selbst zu, da sein Koch unpäss-
lich ist. Absolut grandios ist seine trockene Reserve Erdener Prälat 
2011, von der er leider nur eine homöopathische Menge produzierte. 

Erni Loosens Erzählkunst ist einsame Spitze, aber seine fachliche 
Kompetenz und seine Fähigkeit, die Herstellung seiner Weine zu 
erläutern, spielen mindestens in der gleichen Liga. Mit uns vor Ort 
ist Andrea Masüger, ein lieber Freund, der seit über dreissig Jahren 
mit Erni bekannt ist. Zusammen besuchen wir im benachbarten 
Wehlen einige Lagen, deren Trauben ebenfalls für unsere Füllung 
verwendet wurden. Die extrem steilen, kargen Rebberge, die bereits 
seit der Römerzeit bewirtschaftet werden, sind immer wieder un-
glaublich beeindruckend. Dank des steinigen Schieferbodens konnte 
sich die Reblaus bis heute an der Mosel nicht einnisten. Während  
die von ihr angerichteten Schäden dazu führten, dass weltweit  
amerikanische Unterlagsreben verwendet werden müssen, sind dort 
die meisten Rebstöcke noch wurzelecht.

Mosel (Deutschland): Weingut Dr. Loosen
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1
Mai 2023: Degustation im 
Fasskeller mit Erni Loosen 
(rechts) und Andrea Masüger 
(Mitte). Unsere Füllung stammt 
von alten Reben der besten 
Steillagen und reifte ausschliess-
lich im grossen Eichenfass. 
 

Mehr Informationen zum 
Weingut Dr. Loosen.



2
Blick auf Bernkastel, die Mosel 
und Kues auf der gegenüberliegen-
den Seite der Mosel. Die Kellerei 
Dr. Loosen liegt in der Nähe von 
Bernkastel. 

3
Mit Erni Loosen in der Wehlener 
Sonnenuhr. Charakteristisch der 
überaus karge Schieferboden und 
die optimale Südexposition.  

Zum Schluss verkosten wir die finale, erst vor wenigen Tagen  
auf Flaschen gezogene Selection-Schwander-Füllung, die wir 
Wochen zuvor zusammengestellt haben. Erni erklärt: «Die Trau-
ben stammen allesamt von unseren ausgezeichneten Steillagen 
zwischen Bernkastel und Zeltingen. Das Alter der Reben liegt bei 
gut fünfzig Jahren, sie gedeihen auf ideal nach Süden exponierten 
Parzellen. Nach der Vergärung reifte dieser wunderbare Riesling 
bis zur Füllung auf der Vollhefe, was besonders vorteilhaft ist.»

Wir sind hingerissen von diesem herrlich leichten, rassigen  
Riesling, der durch seine Tiefgründigkeit und den mineralischen 
Charakter begeistert. Wie bei Loosens Grossen Gewächsen  
erfolgte der Ausbau in Stückfässern, was zwar viel aufwendiger 
ist als eine Lagerung im Stahltank, jedoch einen komplexeren 
Geschmack bringt. Wer einen leichten Riesling höchster Quali-
tät sucht, sollte diese Füllung unbedingt degustieren!

Mosel (Deutschland): Weingut Dr. Loosen
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Weingut Dr. Loosen, Riesling (weiss, trocken) 2022
Steillage, Spezialfüllung Selection Schwander
Mosel

Hellfarben; äusserst feines, noch jugendliches  
Riesling-Aroma mit Anklängen von grünen Äpfeln.  
Sehr leicht, rassig und frisch am Gaumen, mit  
faszinierendem, mineralischem Charakter. Ein  
perfekter, ungemein inspirierender Wein für  
die heisse Jahreszeit! Frisch gefüllt: Ideal ab Ende  
Juni 2023, haltbar bis mindestens Ende 2027.  
12% Alkohol. 

Fr. 14.90 (ab September 23 Fr.16.90)



Château La Gorce

1
Mai 2023: Mit Gunter Künstler 
(links) in der Südlage Hochheimer 
Hölle. Er kultiviert seine Reb- 
berge naturnah ohne Herbizide. 
Im Hintergrund die Pfarrkirche 
von Hochheim.

«In Bezug auf Wein ist Toleranz gar kein gutes Wort», sagt Gunter 
Künstler mit entschlossener Miene. Und man nimmt ihm auch  
sofort ab, dass man als Lesehelfer äusserst präzise arbeiten muss, um 
den hohen Ansprüchen des Chefs zu genügen. Wir stehen in der 
Hochheimer Hölle, einem seiner besten Rebberge, wo er uns voller 
Begeisterung erklärt, was für ihn wichtig ist: «Es ist entscheidend, 
genau und sorgfältig vorzugehen und die Rebe so zu kultivieren, dass 
sie möglichst ohne grosse Eingriffe eine hohe Qualität erbringt.  
Reguliere ich beispielsweise den Ertrag von Beginn weg richtig,  
erhalte ich aufgrund des geringeren Behangs ohne spätere Grünlesen 
optimal ausgereifte Trauben. Dann geht es darum, exakt zu arbeiten 
und jede Parzelle zur richtigen Zeit zu lesen sowie – wo sinnvoll –  
separat auszubauen, um ihr volles Potential auszuschöpfen.»

Wein, betont Gunter freudig, mache ihm Spass, und dass dies kein 
Lippenbekenntnis ist, demonstriert er sogleich bei der anschliessen-
den Degustation. Obschon es eigentlich nur um die Schlussabnahme 
unserer Spezialfüllung geht, serviert er uns sein gesamtes Sortiment, 
das in jeder Preiskategorie erstklassige Qualität bietet. Erstaunlich 
unter anderem ist sein Sauvignon Blanc, den er auf einer reinen Kalk- 
lage gepflanzt hatte. 

Der 60jährige Gunter Künstler ist in Sachen Riesling eine Kapazität 
und hat sich durch seinen hohen Qualitätsanspruch international 
einen Namen gemacht. Nicht überraschend wurde er letztes Jahr mit 
Preisen und hohen Bewertungen geradezu überhäuft. Besonders 
freut uns deshalb, dass er für unsere Spezialfüllung so ungewöhnlich 
viel Aufwand betreibt. Die Lage Hochheimer Hölle ist eigentlich ein 
Grosses Gewächs; 2022 erreichte es bei Künstler 13.2% Alkoholge-

Rheingau (Deutschland): Weingut Künstler

Mehr Informationen zum 
Weingut Künstler.

1



2
Degustation mit Gunter Künstler 
(links). 

3
Eingang des Weinguts Künstler 
in Hochheim. Künstler bewirt-
schaftet insgesamt 64 Hektar 
Reben, darunter auch von Schloss 
Schönborn gepachtete Lagen.   
     

halt. Für unsere Füllung selektionierte Gunter jedoch eine etwas 
leichtere Variante mit lediglich 12.5%, die er im grossen Holzfu-
der vergor und ausbaute, was dem Wein zusätzliche Komplexität 
verleiht. Das Wort ‹Hölle› stammt übrigens aus dem Mittelhoch-
deutschen und bedeutet Abhang. Die Südlage, die bis ins  
13. Jahrhundert im Besitz des Kölner Domkapitels war, zeichnet 
sich durch schwere Tonböden aus, die insbesondere in trockenen 
Jahren für eine gute Wasserversorgung garantieren. Dies war im 
heissen, niederschlagsarmen Jahr 2022 ein wesentlicher Vorteil.

Gunter erklärt: «Wie in vielen europäischen Weinregionen  
waren auch wir überrascht von der hohen Qualität. Erstaunlich 
ist überdies, dass unsere Weine trotz der Hitze eine schöne  
Frische und viel Eleganz aufweisen. 2022 ist zweifellos ein sehr 
guter Jahrgang!» Diesem Urteil können wir uns ohne Wenn  
und Aber anschliessen. 
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Weingut Künstler, Riesling Erste Lage (weiss, trocken) 2022 
Hochheimer Hölle, Fass 169, Parzelle im Neuenberg
Spezialfüllung Selection Schwander

Mittleres Gelb; reintöniges, tiefgründiges, bereits schön  
entwickeltes Riesling-Aroma; im Geschmack bezaubernde,  
glasklare Frucht mit Anklängen reifer Pfirsiche, kraft- 
voller als Loosen, sehr frisch und langanhaltend. Ein  
finessenreicher, vorzüglicher Riesling! Genussbereit,  
haltbar bis mindestens 2029. 12.5% Alkohol. 

Fr. 19.80 (ab September 23 Fr.22.—)



1
Verkostung des gesamten 
Sortiments bei August Kesseler.  

2
Eine prächtige Aussicht auf 
Rebberge und den Rhein geniesst 
man im Restaurant des Hotels 
Burg Schwarzenstein. 

 

 

Seit dem Jahrgang 2011 keltert August Kesseler für uns einen beson-
deren Pinot Noir, der vorwiegend aus Trauben der Spitzenlage  
Assmannshäuser Höllenberg stammt. Augusts Pinot Noir zählen  
zu den gesuchtesten (und teuersten) ganz Deutschlands und kosten 
teilweise deutlich mehr als 150 Euro pro Flasche. Zuvorkommender-
weise füllt er für unsere Schweizer Kunden jeweils einen Pinot Noir, 
der qualitativ recht nahe an seine Grossen Gewächse kommt, sich 
preislich allerdings in sehr vernünftigen Bahnen bewegt. Für die 
Füllung eines Pinot Noir mit dem Jahrgang 2021 war bei Kesseler 
schlicht zu wenig Wein in der gewünschten Qualität vorhanden,  
dafür aber erweist sich 2022 als ein ausgezeichneter Riesling-Jahr-
gang. Eigens für uns selektionierte er einen süffigen Riesling der 
Ersten Lage Erbacher Steinmorgen. 

Das Jahr 2022 ist europaweit wie durch ein kleines Wunder zu einem 
vorzüglichen Jahrgang geworden. Die extreme Trockenheit brachte 
zwar ein sehr gesundes Traubengut, allerdings war der Wasserman-
gel während eines Grossteils der Wachstumsperiode vorherrschend 
und stellte die Winzer vor vielfältige Herausforderungen. Erstaun- 
licherweise besitzen die Weine europaweit bei hoher Reife auch eine 
sehr gute Frische.

August Kesseler erzählt mir: «Damit du einen Eindruck hast, wie 
trocken es bei uns im Rheingau war: Am 6. September 2022 habe ich 
mit meiner Frau zu Fuss (!) den Rhein überquert. Du weisst, was das 
für ein kraftvoller, riesiger Fluss üblicherweise ist, und jetzt sind wir 
einfach durchs Flussbett spaziert – unglaublich! Bezeichnend aber 
ist für dieses in jeder Hinsicht ungewöhnliche Jahr dann der langer-
sehnte Regen am 7. September. Er bewirkte Wunder und half auch, 
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Mehr Informationen zum 
Weingut Kesseler.

Rheingau (Deutschland): August Kesseler 



3
Passt perfekt: Spargel und  
Riesling. 

4
Blick auf den Rhein, in der Mitte 
die Rüdesheimer Aue, ein 
Naturschutzgebiet mit seltenen 
Vogelarten.    

die Reifeblockaden zu überwinden. Die Trauben für deinen Wein 
lasen wir am 24. September bei sehr guten Mostgewichten, die 
auch für ein Grosses Gewächs gereicht hätten. Selten habe ich  
so schöne, gesunde Trauben gesehen! Die uralte Lage Stein- 
morgen, die bereits im Jahr 1211 urkundlich erwähnt wurde,  
besitzt kiesige Lehmböden, was für ein trockenes Jahr ideal ist, 
weil sie die Feuchtigkeit besser bewahren können. Das hohe  
Alter der Reben von rund vierzig Jahren ist auch ein Vorteil, da 
sie deutlich weniger anfällig auf Trockenheit sind.»

Auf der prächtigen Terrasse der Burg Schwarzenstein verkosten 
wir dann das Fassmuster, das durch seinen grossen Charme  
und seine zugängliche Fruchtigkeit begeistert. Ohne Zweifel ist  
August Kesseler nicht nur ein grossartiger Pinot-Noir-Erzeuger, 
sondern auch einer, der die Kunst der Riesling-Erzeugung voll-
endet beherrscht. 

August Kesseler, Riesling Erste Lage (weiss, trocken) 2022 
Erbacher Steinmorgen  
Spezialfüllung Schwander

Hellfarben; reife, aber frische Frucht am Gaumen, offen  
und charmant, saftige, animierende Säure, Aromen von  
weissen Pfirsichen, herrlich erfrischend, attraktiv. Ein  
überaus gewinnender, verführerischer Riesling! Genuss- 
bereit, haltbar bis mindestens Ende 2025. 12.5% Alkohol.  

Fr. 13.90 (ab September 23 Fr.15.40) 

3 4
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Unser letzter Besuch am Kaiserstuhl führt uns zu Konrad Salwey, 
und wie immer, wenn wir uns mit ihm austauschen, ist auch dieses 
Treffen äusserst aufschlussreich und spannend. Mit seinen 22 Hektar 
Rebfläche (sowie zusätzlichen 30 Hektar aus Pacht), die sich über die 
besten Lagen dieser sonnenverwöhnten Region erstrecken, ist das 
Weingut Mitglied im Verband Deutscher Prädikatsweingüter (kurz: 
VDP) mit der höchstmöglichen Bewertung in Gault Millau, Falstaff 
und anderen renommierten Führern. Mittlerweile sind Konrads 
Weine auch weit über die Grenzen des Landes hinaus bekannt und 
gesucht. 

Wir sind mit dem Pinot Noir ‹Cuvée Freudental› bereits Wieder- 
holungstäter, denn dieser nur für uns gefüllte Wein erzeugt Konrad 
seit dem 2019er Jahrgang. Auch der 21er begeistert und überrascht 
uns. Zweiteres besonders, denn Konrad erzählt, dass 2021 am Kaiser-
stuhl ein Jahr voller Herausforderungen war. Aufgrund des hohen 
Niederschlags waren die Botrytis-Gefahr und die vielfältigen Arbei-
ten im Weinberg nicht zu unterschätzen. Dass er alles zu einem  
guten Ende brachte, demonstriert seine aussergewöhnliche Könner-
schaft, denn der 2021er zeigt sich sogar noch farbintensiver und zu-
gänglicher als der gesuchte 2019er! 

Zu verdanken ist dies sicherlich Konrads Fähigkeit, auf allen Ebenen 
der Herstellung, selbst bei den kleinsten Details, nichts ausser Acht 
zu lassen und das Optimum anzustreben. Maschinenlese ist bei ihm 
beispielsweise nach wie vor tabu. Er arbeitet mit seinen polnischen 
Lesehelfern, die seit vielen Jahren kommen und mit seiner peniblen 
Arbeitsweise vertraut sind. Die Natur ist für Konrad sehr wichtig,  
so kann er beispielsweise ein kleines Naturschutzgebiet sein eigen 

1
Mit Konrad Salwey (links) in  
der Lage Kirchberg. Die Trauben 
unserer Cuvée stammen von 
hochwertigen Kleinterrassen- 
anlagen. 

Mehr Informationen zum 
Weingut Salwey.

1

Kaiserstuhl (Deutschland): Weingut Salwey
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2
Verkostung der verschiedenen 
Pinot Noir mit Konrad Salwey 
(Mitte) und seinem Geschäfts-
führer Philipp Hettich (rechts). 

3
Mittagessen mit Konrad Salwey 
im Gasthaus zum Kaiserstuhl in 
Niederrotweil.  
 

nennen. Auf etwa zwölf Hektar Fläche haben sich nach um- 
fassenden Renaturierungs- und Rückbauarbeiten Uhus,  
Insekten, Nagetiere und Pflanzen neu angesiedelt und finden 
im Steinbruch Niederrotweil einen geschützten Raum.  
Doch nicht nur der Biodiversität dient das ehemalige Stein-
bruch-Areal, auch die Top-Lage Kirchberg befindet sich hier. 
Im Keller besitzt Konrad viel mehr Weinpressen als üblich.  
Er sagt: «Ich muss meine Trauben sofort verarbeiten können. 
Ich möchte auf keinen Fall riskieren, dass die Qualität leidet, 
nur weil meine Trauben zu lange herumstehen.» 

Im Anschluss an unseren Besuch führt uns Konrad zum Mit-
tagessen. Das Gasthaus zum Kaiserstuhl empfängt uns mit  
einer frischen, regionalen Küche, die unsere Arbeit perfekt  
abrundet. So sitzen wir noch einige Zeit zusammen und freuen 
uns, mit diesem sympathischen Winzer zusammenarbeiten  
zu dürfen. 

2 3

Weingut Salwey Pinot Noir (rot) 2021
Cuvée ‹Freudental›, Spezialfüllung
Kaiserstuhl

Mitteltiefes Purpur; überraschend offenes, nobles  
Pinot-Bouquet; ungemein finessenreich und elegant 
am Gaumen, mittelkräftig, runde, feine Tannine, 
langanhaltender Abgang. Ein exzellenter Pinot! 
Bereits sehr zugänglich, ideal ab Ende 2023, haltbar 
bis mindestens Ende 2028.  

Fr. 22.— (ab September 23 Fr.24.90) 



1
Lin Liu MW mit ihrem Mann 
Philippe Lejeune.

2
Fasskeller auf Chambert. Der 
Ausbau der für eine lange Reifung 
bestimmten Weine findet gröss- 
tenteils in 30 hl Eichenfässern  
statt, Barriques werden nicht  
mehr verwendet.  

Lin Liu erzählt: «Mein Mann Philippe wuchs in Paris auf und war 
ein erfolgreicher Programmierer. Als er in die Midlife-Crisis geriet, 
kaufte er sich 2007 das im Cahors gelegene Château de Chambert. 
Dieser malerische Landstrich spielte schon immer eine grosse Rolle 
in seinem Leben, da seine Eltern in der Gegend ein Haus besassen 
und er hier seit seiner Kindheit die Ferien verbrachte. Château de 
Chambert kann auf eine gut 1000jährige Geschichte zurückblicken. 
Im Jahr 1854 verfügte das Anwesen über beinahe 400 Hektar Reben. 
Zu diesem Zeitpunkt exportierte Chambert bereits weltweit, sogar 
nach Amerika und Russland, doch auch die Bordelaiser verstärkten 
ihre Weine sehr gerne mit unseren kräftigen Gewächsen. Mehltau 
und Reblaus führten dann zum Niedergang des florierenden Anbau-
gebiets. Erst nach dem Zweiten Weltkrieg begann sich der Weinbau 
in Cahors wieder langsam zu erholen.»

Lins Mann Philippe begann schon früh nach dem Erwerb des  
Weinguts damit, den gesamten Anbau auf eine naturnahe Bewirt-
schaftung umzustellen. Seit 2009 ist der Betrieb bio-zertifiziert, 
2012 erhielt Chambert die Demeter-Zertifizierung. Ein Grossteil der 
mehrheitlich 1974 neu bepflanzten Rebberge befindet sich auf einem 
Kalksteinplateau. Das bewirkt eine gute Durchlüftung der Wein- 
gärten, verhindert Fäulnis und sorgt für grosse Temperaturunter-
schiede zwischen Tag und Nacht, die teilweise 20 Grad betragen. 

Lin selektionierte einen besonderen Wein für uns. Sie erklärt:  
«2020 war, ob du es glaubst oder nicht, lieber Philipp, eines der  
besten Jahre in Cahors seit langer Zeit. Die Qualität ist schlicht  
superb. Bei der Vinifikation versuchen wir möglichst wenig ein- 

Cahors (Frankreich): Château de Chambert

1 2
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zugreifen, am besten ist es, der Wein macht sich mehr oder weni-
ger von selbst. Wir verwenden deshalb für die Vergärung auch 
nur die natürlichen Hefen. Meine Cuvée habe ich so vinifiziert, 
dass der Wein bereits jung in seiner Fruchtphase genossen wer-
den kann. Aus diesem Grund wurde mein Cahors bewusst ganz 
ohne Holz ausgebaut – es ist schlicht nicht notwendig. Dadurch 
ist der Wein bereits so früh zugänglich. Er ist geschmacksinten-
siv, und es dominieren fruchtige, tiefgründige Aromen von dunk-
len Beeren.»

Während der Primeurs-Verkostungen in Bordeaux geniessen wir 
gemeinsam mit Lin zu einem Confit de canard ihren prächtigen 
Malbec, den wir eine Stunde vor Genuss dekantiert haben. Das 
herzhafte, rustikale Gericht und Lins aromatische Cuvée harmo-
nieren vorzüglich und lassen die unberührte Landschaft des  
legendären Cahors förmlich vor uns auferstehen. 

3
Château de Chambert; seit 
kurzem verfügt es auch über 
Hotelzimmer und ein eigenes 
Restaurant.  

4
Die mittelalterliche Brücke Pont 
Valentré über dem Fluss Lot ist 
das Wahrzeichen von Cahors.  
  

3 4

Cahors, Château de Chambert (rot) 2020
Cuvée Lin, Demeter zertifiziert
90% Malbec, 10% Merlot

Schwärzliches Purpur; noch sehr jugendliches, ungestümes 
Aroma, das Zeit zur Entfaltung benötigt; kraftvoll und 
aromatisch am Gaumen, jedoch mit guter Frische und einer 
klaren, dunkelbeerigen Frucht. Ein köstlicher, charaktervoller 
Wein und idealer Begleiter der ländlichen, französischen 
Küche. Optimale Reife ab Frühjahr 2024, haltbar bis 
mindestens Ende 2028, ca. 1 Std. vor Konsum dekantieren.  

Fr. 14.90 (ab September 23 Fr.16.90) 



Bitte beachten Sie: 
Die Weine sind ab sofort lieferbar/abholbereit und können  
jederzeit ohne Voranmeldung während unseren Geschäfts
zeiten abgeholt werden!

1 2

www.selection-schwander.ch  oder
www.schwander.ch

Zürich

Anfahrt Staffelstrasse 10, Zürich
Vom Manesseplatz Richtung Autobahn Chur:
nach Eisenbahnunterführung zweite Strasse 
rechts in die Ruhestrasse  rechts Rüdiger-
strasse  links Staffelstrasse.
Von der Autobahn Chur–Zürich: Ausfahrt
Brunau, dann Richtung City linke Spur  
nach Lichtsignal bei der Tram  haltestelle 
scharf links in die Edenstrasse  rechts
Rüdigerstrasse  links Staffelstrasse.
Vom Bahnhof Enge: Bederstrasse bis Uto-
brücke, beim Lichtsignal geradeaus in
die Edenstrasse  rechts Rüdigerstrasse  
links Staffelstrasse.
Mit öff. Verkehr: S4 zum Bahnhof Giess-
hübel oder Tram 13, 17 oder 5 sowie  
Bus 72 zur Haltestelle Sihlcity Nord.

Reihe hinten (v.l.n.r.): Philipp Schwander, Omar D’Aurelio, Florian Schwander, 
Matthias Prusaczyk, Vital Grob, Andreas Stern , Christian Bohli,  
Lukas Leemann, Federico Forlucci, Arsène Saheurs, Sebastian Fritzsching, 
Andreas Salm, Christina Villiger, Alexandra Baur, Vivien Bullert, Daniel Krug,  
Arturo Quiroz, Kewin Gygax, Felix Kauf.
Reihe mitte (v.l.n.r.): Nicole Rader, Livia Grob, Giuliana Cambiotti, 
Claire Barell, Markus Janitzki, Franz Moser, Nicole Gräflein, Patrice Adam, 
Claudia Spillmann, Zora Tanner. 
Reihe vorne (v.l.n.r.): Philipp Büchler, Timoteo Cozzio.

Angebot Nr.3/Mai 2023.

Wir empfehlen:

Cahors, Château de Chambert (rot) 2020
Cuvée Lin

Fr. 14.90 (ab September 23 Fr.16.90)

Geschäftszeiten
Zürich Montag bis Freitag 10.00 bis 18.30 Uhr
 Samstag 10.00 bis 17.00 Uhr
St.Gallen Dienstag bis Freitag 10.00 bis 18.30 Uhr 
 Samstag 10.00 bis 17.00 Uhr

Konditionen 
Wir liefern Ihnen unsere Weine schweizweit. Ab 12 Flaschen liefern wir  
frei Haus.
Musterflaschen werden gegen Verrechnung zuzüglich der Porto- und Ver-
packungs kosten verschickt. Sie können jedoch sämtliche Weine dieses 
Angebots kostenlos und ohne Voranmeldung in unserem Degustations-
raum an der Staffelstrasse 10 in Zürich oder am Burggraben 24 in 
St.Gallen degustieren.

Doppelte Mengenrabatte bis Juni 2023
6% ab 24 Flaschen; 10% ab 60 Flaschen; 16% ab 96 Flaschen; 
20% ab 120 Flaschen.

Wir gewähren ausserdem einen zusätzlichen Rabatt von Fr. 10.– pro 
12er-Karton, wenn Sie den Wein bei uns abholen (max. Fr. 50.– pro Auftrag).

So erreichen Sie uns 
Telefon 043 433 11 11, Fax 043 433 11 12 
info@selection-schwander.ch, www.selection-schwander.ch

Dieses Angebot gilt solange Vorrat oder bis Ende August 2023. 
Lieferung und Abholung ab sofort.

Umtauschrecht
Sollte Ihnen ein Wein nicht zusagen, kann er – sachgemässe Lagerung voraus -
gesetzt – innerhalb der von uns empfohlenen Konsumperiode ohne weiteres  
umgetauscht werden. Für den Rücktransport der Weine muss der Kunde aller-
dings selbst aufkommen. 

Titelbild
25. August 2022: Sommerstimmung in Wangen am Bodensee. 


